Gedichte zum Märchen von Dornröschen

Josef Reding

Mädchen, pfeif auf den Prinzen!
Es kommt kein Prinz, der dich erlöst, 
wenn du die Jahre blöd verdöst, 
wenn du den Verstand nicht übst, 
das Denken stets auf morgen schiebst.
Es kommt kein Prinz, der dich umfängt, 
von nun an deine Schritte lenkt.
Befrei dich selbst vom Dauerschlaf, 
sonst bleibst du nur ein armes Schaf.
Es kommt kein Prinz mit einem Kuss, 
macht nicht mit deinen Sorgen Schluss
es bringt dich auch kein Königssohn
vom Kochtopf auf den Herrscherthron.
Du kannst dir selbst dein Leben bauen, 
musst allen deinen Kräften trauen.
Mach noch heute den Versuch
und pfeif auf den Prinzen im Märchenbuch!

(1974)

Josef Wittmann

Dornröschen
Schlaf weiter:

Ich bin kein Prinz,

ich hab kein Schwert

und keine Zeit zum Heckenschneiden

Mauerkraxeln

Küsschengeben 
und Heiraten…

Morgen früh

muss ich zur Arbeit gehen

(sonst flieg ich raus)

Ich muss zum Träumen

auf den Sonntag warten

und zum Denken auf den Urlaub

Schlaf weiter

und träum die nächsten hundert Jahre

vom Richtigen 

(1975)

http://intern.stenhus-gym.dk/laerere/lo/docs_ty/Grimm/Aschenputtel.doc
pfeifen auf: blæse på





erlösen: forløse, befri


blöd: dum, sløv


verdösen: sove/drømme væk


üben: øve


schieben auf: skubbe/udskyde til








umfangen: omfatte; omfavne


lenken: styre





Dauerschlaf (m): langvarig søvn


arm: stakkels


Schaf (n): får








Sorge (f): bekymring








Kochtopf: gryde








bauen: bygge


trauen: stole på














Heckenschneiden: klippe hæk


Mauerkraxeln: kravle på en mur























sonst flieg ich raus: ellers bliver jeg fyret








träumen: drømme








